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Seite 1332	Geschichte
Oskar Schindler ist der wohl bekannteste Träger des 
Ehrentitels „Gerechte/r unter den Völkern“, den der 
Staat Israel an nicht -jüdische Personen verleiht, 
die zwischen 1939 und 1945 ihr Leben wagten, um 
Juden vor dem Holocaust zu retten. Auch die Tier-
ärztin Maria Gräfin von Maltzan wurde mit diesem 
Titel ausgezeichnet. Ein Festvortrag von Prof. Dr. 
Johann Schäffer gibt Einblicke in ihr Leben.

Seite 1342	Zoonosen
Laut WHO kann der Aufwärtstrend bei den Fall-
zahlen vieler Zoonosen technischen, medizinischen, 
landwirtschaftlichen, industriellen aber auch um-
weltbiologischen Faktoren zugeschrieben werden. 
Prof. PD Dr. Heinrich Neubauer erläutert Näheres 
zum aktuellen Wissensstand über in Deutschland 
vorkommende und mögliche Erreger.

Seite 1348	Tiertransporte
Von besonderer Bedeutung für die Arbeit von 
Amtstierärztinnen und -tierärzten ist beim Thema 
„Tierschutz auf dem Transport“ die Zusammenarbeit 
mit ausreichend geschulten und sensibilisierten Po-
lizisten. Wertvolle Unterstützung leisten hierbei die 
Animals’ Angels, eine Organisation, die sich wohl-
tuend von vielen „Tierschützern“ abhebt. Christa 
Blanke informiert über Polizeischulungen des Vereins 
in Europa und Australien.

Seite 1356	„Schächten“
Fleisch aus betäubungsloser Schlachtung gelangt 
regelmäßig in den allgemeinen Handel, ist aber als 
solches nicht gekennzeichnet. Die EU-weite Kenn-
zeichnungspflicht, eine langjährige Forderung der 
BTK, wird nun auch von der Ethik-Jury im Rahmen 
von DIALREL befürwortet, eines Projekts im Auftrag 
der EU-Kommission. Die Jury wird das vom BTK-
Tierschutzausschuss erstellte Argumentationspapier 
in ihre Berichterstattung übernehmen. Näheres be-
richtet Prof. Dr. Jörg Luy.

Seite 1360	Internet
Gebührenpflichtige Abmahnungen wegen Versto-
ßes gegen die Vorschriften über die Kennzeichnung 
in den Impressen von Websites betreffen immer 
häufiger auch tierärztliche Praxen. Die BTK legt 
gemeinsam mit der Wettbewerbszentrale dar, was 
zu beachten ist.
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